
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 31 (1905)

Heft: 46

Illustration: Richtige Antwort

Autor: L.K.

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Bin fettberz. Der fcblaue JVIax.

TTletzger: So, jetzt haben Sie ein Pfund Schinken und Salami.
Baben Sie fonft nocb 'was auf dem Berzen?"

Köchin: Ein Pfund Schweinefett."

Vater: Was babt ihr beute in der Schule gehabt?" ITlax:
Geicbicbte. Die Erbauung Roms." Vater: Wann wurde denn
Rom erbaut?" TTIax: In der nacht." Vater: Waaas!
fiat euch das der Cebrer getagt?" Jawohl, er fagte : Rom itt
nicbt an einem Cage erbaut worden."

Gaunerwitz. Richtige Hntwort*

Angeklagter, tind Sie verheiratet?" Jawohl!" ITlit
wem?" TTIit einem Frauenzimmer." na, das iit ja felbft-
verftändlich, icb " Berr Richter, nicbt fo ganz; meine
TTlutter war z. B. mit einem Tflanne verheiratet!"

Profeffor: Angenommen, es hinkt jemand, weil fein linkes
Bein kürzer itt als das rechte; was würden Sie in dietem Falle
tun ?"

Student: Auch hinken, Berr Profettor."

Sin fettker?. Ver schlaue Mx.

i7Iet?ger: So, jetzt Kaden Sie ein pfunà Sckinken unà Salami.
Haben Sie ionlt nock 'was auf àem Herfen?"

rîôckin: Lin pfunà Sàeinefett."

Vater- Aas ksbt ikr keute in àerSàle gekabt?" Max:
kelckickte. vie Lrbauung rîoms." Vater: Aann wuràe àenn
kom erbaut?" Max: In àer Nackt." Vater- Waags!
kat euck àas àer Lekrer getagt?" Jawokl, er sagte: kîom ikt
nickt an einem ?age erbaut woràen."

Gaunerwit^. wichtige Antwort.

Angeklagter, linà Sie verkeiratet?" ?swokl!" Mit
wem?" Mit einem frauenàmer." Na, àss ist ja leiblt-
verstanàlick, ick " kierr kîickter, nickt so ganz; meine
Mutter war L. mit einem Manne verkeiratet!"

Professor: Angenommen, es kin'it zemanà, weil lein linkes
Vein kürzer ilt als àas reckte; was würcien Sie in àielem falle
tun ?"

Stuàent: Zuck kinken, kîerr profeüor."
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